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KIT– Eine Einheit, zwei Missionen

Mission einer Landesuniversität mit 

Aufgaben in Forschung und Lehre

Mission einer Forschungseinrichtung

in der Helmholtz-Gemeinschaft mit

programmorientierter 

Vorsorgeforschung
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Vorstellung Radonlabor

Entstehung Mitte der 80er-Jahre

Messungen mittels passiver und aktiver Messmethode

Passive Messmethode wurde im Kernforschungszentrum Karlsruhe Mitte 

der 80er-Jahre entwickelt

Messungen pro Jahr: 

rund 2500 Messungen mittels passivem Kernspurmessverfahren

Mehrere aktive Radonmessungen vor Ort

Aufnahme von Lüftungsprofilen

Radoneindringpfadsuche
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Vorstellung Radonlabor

Anfragen von Bevölkerung

Telefonaufklärung

Beratung für gebäudespezifische Messung

Messung im Kundenauftrag

Lehre:

Studenten- und Schülerpraktika

wissenschaftliche Arbeiten
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Grundinformationen Radon

Was ist Radon?

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016 Mit freundlicher Genehmigung der LfU Bayern

Fr. Dr. Simone Körner 6
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• Radon-222 ist ein radioaktives Edelgas.

• Es entsteht beim Zerfall von natürlichem Uran. 

• Es diffundiert in die Bodenluft, löst sich im 

Grundwasser und tritt in die Atmosphäre über.

• Es gelangt über Spalte und Risse in die Raumluft der 

Gebäude und kann sich dort anreichern.

Boden

Grundwasser

Luft

U-238
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Grundinformationen Radon

Radon in der Bodenluft

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Je nach Gesteinsformation 

entstehen unterschiedlich 

hohe Radonkonzentrationen 

in der Bodenluft.

Karte dient zur Einschätzung 

der regionalen Radonsituation

Messung der 

Radonkonzentration in einem 

Meter unter der Erdoberfläche

Rund 2500 Messungen für 

regionale Radonverteilung in 

der Bodenluft
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Grundinformationen Radon

Warum ist Radon schädlich?

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Anreicherung der Radonkonzentration im 

Kellerbereich

Mit steigender Geschosszahl wird die 

Radonkonzentration durch Luftwechsel i.d.R. 

geringer

Radon wird ein- und zum größten Teil wieder 

ausgeatmet.

Die mit Folgeprodukten beladenen Aerosole 

werden in der Lunge abgelagert und zerfallen 

dort.

Strahlenbelastung der Lunge

Rund 10% der Lungenkrebsfälle sind auf die 

Inhalation von Radon und Folgeprodukte 

zurückzuführen
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Ziele der Projekts „Radon in Schulen“

Flächendeckende Radonerhebungsmessung in BW

Neues Strahlenschutzgesetz bis Anfang 2018 mit Radon-

Referenzwerten in öffentlichen Gebäuden (Referenzwert < 300 Bq/m³)

Feststellung von Referenzwertüberschreitungen

Prüfung: Auswirkungen des Lüftens bei Referenzwertüberschreitung

Informationen zum Thema Radon für die Öffentlichkeit 

Schulträger zur Radonthematik hinführen
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Ablauf der Messkampagne

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016



Sicherheit und Umwelt11

Ablauf der Messkampagne
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Ablauf der Messkampagne - Internetauftritt

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016



Sicherheit und Umwelt13

Ablauf der Messkampagne - Onlineportal
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Ablauf der Messkampagne - Onlineportal
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Ablauf der Messkampagne
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BWPLUS – Radon in Schulen

Zur Radonmesskampagne eingeladene Schulen:

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Liste mit 1600 Schulen für Informationsschreiben 

Schularten: Grundschulen, Werkrealschulen, Realschulen, Gymnasien, 

berufliche Schulen

800 Schulen auf gesamt Baden-Württemberg verteilt

800 Schulen auf radongefährdete Gebiete verteilt:

70000-70629 Stuttgart

72000-72149 Tübingen

72150-72189 Horb

72700-72829 Reutlingen

78000-78089 Villingen-Schwenningen

78090-78149 Triberg

78150-78199 Donaueschingen

78500-78609 Tuttlingen

79000-79299 Freiburg

79500-79599 Lörrach

79640-79699 Zell

79700-79739 Bad Säckingen

79810-79879 Titisee-Neustadt
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BWPLUS – Radon in Schulen

An der Radonmesskampagne teilnehmende Schulen:

Über 220 Schulen für 

Messkampagne 

eingetragen

Homogene Verteilung 

über BW

Informationen zum 

Schulgebäude und zur 

Messgeräteauswahl

durch Fragebogen
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BWPLUS – Radon in Schulen

Auswertung der Schulfragebögen:
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BWPLUS – Radon in Schulen

Passive Radonmessung:

Versand der Radonmessgeräte

Brief mit Informationen:

Verteilung der Radonmessgeräte

Auswahl der Messplätze

Allgemeinen Messinformationen

Befestigung der Messgeräte

Rückversand

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Anzahl 

Messgeräte

Raum bzw. Raumnutzung

- Kellerräume:

- bevorzugt mit Personenaufenthaltsdauer >1h pro Tag

- falls vorhanden:

 Heizungsraum

 Kellerraum ohne gegossene Bodenplatte

15 Erdgeschossräume:

- bevorzugt mit Personenaufenthaltsdauer >1h pro Tag
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BWPLUS – Radon in Schulen

Eingabe der Detektordaten (Onlineportal)
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BWPLUS – Radon in Schulen

Zwischenergebnisse der passiven Radonmessung: alle Räume

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Gesamt 2226

Über 100 Bq/m³ 586 26%

Über 300 Bq/m³ 144 6%

104durchschn. Konz in Bq/m³
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BWPLUS – Radon in Schulen

Zwischenergebnisse der passiven Radonmessung: Aufenthaltsräume

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Anzahl ausgewerteter Schulen 166

Anzahl der ausgewerteten Schulen mit 

Aufenthaltsräumen >100 Bq/m³ 106

Anzahl der ausgewerteten Schulen mit 

Aufenthaltsräumen >300 Bq/m³ 36
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BWPLUS – Radon in Schulen

Zwischenergebnisse der passiven Radonmessung:
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BWPLUS – Radon in Schulen

Aktive Radonmessungen nach Referenzwertüberschreitung:
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BWPLUS – Radon in Schulen

Aktive Radonmessungen nach Referenzwertüberschreitung:

Lehrerzimmer einer Schwarzwälder Schule
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BWPLUS – Radon in Schulen

Aktive Radonmessungen nach Referenzwertüberschreitung:

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016
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BWPLUS – Radon in Schulen

Informationsmaterial / -veranstaltungen für Schulen

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016
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BWPLUS – Radon in Schulen - Ausblick

Messkampagne

Passive Messungen abschließen (rund 1000 Messgeräte werden erwartet)

Aktive Messungen im Süden BW

Informationsveranstaltungen

Kann dies mit dem Referenz-

wert von 100 Bq/m³ in Einklang 

gebracht werden? 

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Anzahl ausgewerteter Schulen 166

Anzahl der ausgewerteten Schulen mit 

Aufenthaltsräumen >100 Bq/m³ 106

Anzahl der ausgewerteten Schulen mit 

Aufenthaltsräumen >300 Bq/m³ 36
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Schwund gibt es immer

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

2273; 95%

124; 5%

Detektorenrückläufer

verwendete Detektoren:

verlorene / defekte/
ungenutzte Detektoren
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ansprechpartner:

B.Sc. Ingo Fesenbeck - Radon in Schulen07.06.2016

Ingo Fesenbeck

Tel: 0721 608 2 3621

ingo.fesenbeck@kit.edu

Christian Naber

Tel: 0721 608 2 2644

christian.naber@kit.edu

Dr. Gerhard Frank

Tel: 0721 608 2 4660

gerhard.frank@kit.edu


